
 
     

DDDIIIEEE   NNNEEEUUUEEE   BBBAAAUUUKKKUUULLLTTTUUURRR   
   
Vermeidbare Schadstoffbelastungen und die damit 
zusammenhängenden gebäudebedingten 
Erkrankungen steigen kontinuierlich. Zur 
erfolgreichen Sanierung und Vermeidung von neuen 
Belastungen ist ein Verständnis der Ursachen und 
Zusammenhänge unabdingbar. 
 
 
BBBAAAUUUBBBEEERRRAAATTTEEERRR   kkkdddRRR©©©   
   
In Zusammenarbeit mit Fachdozenten und 
Herstellern zertifizierter R-Produkte wurde ein neues 
Schulungskonzept erstellt. 
Am 08/09 März 2005 startet dieses 
Unterrichtsmodell. Wichtige ganzheitliche Themen 
sind Bauphysik, Chemie, Umweltmedizin, 
Produktvolldeklarationen und 
Verarbeitungsschulungen.  
 
 
UUUMMMWWWEEELLLTTTBBBEEEDDDIIINNNGGGTTTEEE   EEERRRKKKRRRAAANNNKKKUUUNNNGGGEEENNN   
   
Die Ursachenkette der verschiedenen 
gebäudebedingten Erkrankungen in Abhängigkeit 
von Umwelteinflüssen,  Gefahrstoffen und 
Feuchteschäden wird kompetent vermittelt. 
 
 
DDAASS  ZZEERRTTIIFFIIKKAATT  
  
DDiiee  LLeehhrrggaannggssaabbssoollvveenntteenn  eerrhhaalltteenn  eeiinn  ZZeerrttiiffiikkaatt  
uunndd  ddaass  ddaammiitt  vveerrbbuunnddeennee  RReecchhtt  zzuurr  FFüühhrruunngg  ddeess  
TTiitteellss.  
 
 
 
 
 
 
 
 

    

  
HHAABBEENN  SSIIEE  
 
im beruflichen Umfeld mit Bauschäden und 
Gefahrstoffen zu tun?  
 

SSOOLLLL  IIHHRR  
  
zu erstellender Neubau oder die Renovierung gesund 
und schadstofffrei erstellt werden, oder müssen 
Altlasten saniert oder abgesperrt werden? 
 
Interessieren Sie sich für 
 
Unterrichtsthemen wie: 

1. Gesundheitsverträgliches Bauen 
2. Schimmelverhindernde Innenwandgestaltung 
3. Volldeklarierte Fußböden 
4. Bauschäden uvm ? 
 

Wir schulen ganzheitliche und fachübergreifende Inhalte 
und Naturwissenschaften. Praxisseminare der  Hersteller 
bilden die Schlussveranstaltung. 
 
Wir vermitteln Grundlagenwissen über Schadstoffe in 
Gebäuden, Feuchtigkeit in neuen und alten Häusern, 
Wohnungen, Büros sowie Technik- u. Kellerräumen.  
 
Wir schulen mit eigenen Fallbeispielen, wie Schadstoffe 
und Bauschäden saniert, vermieden oder gemindert 
werden können.  
 
GEHÖREN SIE 
 
zu den Architekten, Baubiologen, Bautechniker, 
Ingenieuren, Gipsern, Malern, Stuckateuren, Holz- und 
Trockenbauern, Baustoff- u. Immobilienkaufleuten die im 
 
 
 

BBBAAAUUUBBBEEERRRAAATTTEEERRR   kkkdddRRR©©©   
 
eine Chance für die Zukunft sehen? 
  
  

  

   
LLLEEEXXXIIIKKKOOONNN   
   
Um Planern, Handwerkern und Bauherren den 
fachgerechten Umgang und die Vermeidung von 
Bauschäden näher zu bringen, wird vom ANB das 
Lexikon 
 

Wohngifte/Bauschäden – 
erkennen, sanieren, vermeiden 

 
herausgegeben. 
 
 
 
Anhand vieler illustrierter Fallstudien werden 
Wohnraumbelastungen, Schimmel- und 
Feuchteschäden sowie negative Umwelteinflüsse 
dargestellt. 
 
Das Nachschlagewerk befasst sich mit den konkreten 
Sanierungslösungen. 
 
Gleichzeitig soll mit der illustrierten Falldarstellung der 
Verbraucher informiert werden. Wichtige gesetzliche 
Regel- und Nachschlagewerke, Infoportale, Zeitschriften 
und Internetadressen werden aufgelistet.  
 
Adressen von Herstellern,  Fachhändlern, Gutachtern, 
Baubiologen, Architekten und Handwerkern sind gelistet.  
 
  
 
 
EMPFEHLUNGSMARKETING 
 
Bauberater kdR werden entsprechend ihrer 
Geschäftstätigkeit im Netzwerk der ARGE kdR 
weiterempfohlen. 
  
  
  
 
 



    

 
AKADEMIE FÜR NACHHALTIGES BAUEN 
Karl-Heinz Weinisch 
Deutschordenstr. 6 
97990 Weikersheim 
T: 07934-9121-0 
F: 9121-20 
E: KWeinisch@t-online.de 
I: www.oebzweinisch.de  
 
 
 
 
 
Ihre Anschrift: 
Name/Firma……………………………………… 
 
Straße…………………………………………….. 
 
Ort/PLZ…………………………………………… 
 
Fon/Fax:………………………………………….. 
 
E-mail…………………………………………….. 
 
 
Bitte informieren sie mich über folgende Themen: 
 
O Lehrgang und Abschluss        Bauberater kdR© 
O Bitte senden Sie mir eine Probe des Lexikons zu 
O Bitte nehmen Sie Kontakt mit mir auf 
 
…………………………………………………………… 
 
…………………………………………………………… 
 
 

  

  
RR  --  PPRROODDUUKKTTEE  
 
Innenraumbelastungen durch z.B. industriell gefertigte 
Putz- und Farbsysteme sind weithin bekannt und werden 
dennoch zu über 95% verarbeitet. Die altbewährten 
Materialien aus Naturharz-, Lehm-, Kalk- und 
Silikatinhalten ohne chemische Hilfsstoffe verbessert und 
entlastet nachhaltig das Innenraumklima und daher die 
Volksgesundheit. Bei einigen Schadstoffen stellt sich erst 
nach vielen Jahren der Anwendung die Notwendigkeit 
eines Verbots heraus (PCP, PAKs, PCB usw.). Dies kann 
in der Folge zu einer erheblichen Wertminderung einer 
Immobilie führen. 
 
Die ARGE kdR empfiehlt deshalb volldeklarierte 
Produkte mit dem R-Symbol. 
 
 
 
 
 
 
 
Die DGUHT  
(Dt. Ges. f. Umwelt- und Humantoxikoligie) fordert 
dringend den Verzicht von Gefahrstoffen in Innenräumen. 
 
 
EERRFFOOLLGG  DDUURRCCHH  WWIISSSSEENN  
 
Wir bieten Ihnen den Zugang zu den besten Produkten. 
www.bestprodukte.de .  
 
 
Für die Sanierungs- und Vermeidungsstrategie  stehen  
neue Sanierungstechniken zur Verfügung. www.cova.de  
 
 
Ein optimales Zusammenwirken von Gutachtern/Planern, 
Umweltmedizinern und Handwerkern wird in Zukunft den 
Erfolg garantieren. 
 
 
Widersetzen Sie sich dem Preisdumping im allgemeinen 
Leistungsvergleich. Das im Kurs vermittelte Wissen 
ermöglicht es Ihnen, neue hochwertigere Aufträge zu 
akquirieren.   
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                         vermeiden 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

              erkennen 
 
 
 
 

 
              sanieren 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


